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Karlsruher Tagblatt .

Nk. 108. Drittes Blatt. Sonntag dm 19. April <M,i >iMk» »litt.»
^ ^ ° Ausschreibe«.

Gestohlen wurde « :
1 . Am 2. d . Mts . bei einem Umzuge von der Markgrafen - nach der Degenfeldstratze eine 2 m lange , gewöhnliche Eisenbahnschiene.

2 . Am 6. auf dem großm Exerzierplatz eine 8 -Trompete , welche die Gravierung trägt : I . Bad . Leib-Drag .-Regt . Nr . 20 . Stark , Instrumentenmacher .

3. Am 10 ., abends , aus dem Hausgang einer Wirtschaft in der Bahnhofstraße ein Fahrrad , System Badcnia , mit schwarzem Rahmenbau , weißen

Felgen , leicht abwärts gebogener Lenkstange, Radlauf - Glocke, und der Polizei -Nr . 2817 .

4. Am 13. vor einer Wirtschaft in der Gottesauerstraße ein Fahrrad , Marke Cleve -Pfeil , mit der Fabrik - Nr . 32205 und der Polizei - Nr . 8491 ,

schwarzem Rahmenbau , aufwärts gebogener Lenkstange, neum Gummireifen , einer Dalle an der schrägen Verbindungsstange , auf der Unterseite

des Sattels steht der Name „Bertsch " mit Tinte geschrieben.
Bitte , Anhaltspunkte der nächsten Polizei - oder Gendarmerie -Station gefl. mitzuteilen .

Karlsruhe , 18. April 1903. Kriminalpolizei .
Marx , P .-Komm -

Großherzogl. Konservatorium für Musik zu Karlsruhe,
zugleich Theaterschule ( Operu - und Schauspielschule) und Orchesterschule .

Unter dem Protektorat Ihrer Aönigl . Hoheit der Groftherzogin Luise von Baden .
Nene Kurse aller Fächer beginnen am SV . April USUS.

Das Schulgeld für das Unterrichtsjahr beträgt in den Vorbereituuasklaffen 100 .— , in den Mittelklasse « 200 .— , in den Ober¬

klaffe« 350 .— bis 350.— , in dm Gesangsklasse « -̂ l 300.— , in den Dilettanlenklaffeu °4! 150.— , in der Opernschnle 500.— , in der

Schauspielschule 350 .- .
Für die Methodik des Klavierunterricht - beträgt das nur einmal zu entrichtende Schulgeld 40 .— , für welches die Teilnehmer

berechtigt sind , den Kursus mehreremal durchzumachen. Für die Teilnahme a « de « Uebuuge « der Orchefterschnle ^ 50.—.

Hospitanten werden ausgenommen und habm für das Schuljahr zu entrichten: für mufikalische Theorie 40.— , englische Sprache
40.— , italienische Sprache 40 — , franzSstsche Sprache 40 — , Philosophie und Aesthetik 5.— . Literaturgeschichte « nd

Poötik ^ 5 —, Musikgeschichte 5 —, Uebnngen rm mSndl . Bortrag ^ 150.— . Für die Teilnahme an de« Uebnngcn der Orchefter¬

schule ^ 50 .—.
Zur Aufnahme i» die Vorbereituugsklaffe « find mnfikal. Borkeuutniffe nicht erforderlich .
An dem Unterricht im Chorgesang können musikalische Damen und Herren gebildeter Stände uueutgeltlich teilnehmen .

Alle Schulgelder sind in zweimonatliche « Rate « im BoranS zu bezahlm .
Die einmalige » beim Eintritt in die Anstalt zu entrichtende Aufnahmegebühr beträgt für die Borbereitungsklaffen „4 3.—, für die A « S-

bildungSklaffen (Ober - , Mittel- und Gesangsklassm) , Dilettantenklaffen und die Theaterschnle ^ 5.—.
Austritte sind mindestens 2 Monate vorher anzuzeigen.
Die Satzungen des Grosth . KonservatorinmS für Musik sind kostenfrei zu beziehen durch die Direktion , ferner durch die Hofmusikalien -

handlung Hugo « nutz , durch die Musikalienhandlungen der Herren Friedrich Doert , Fritz Müller » HanS Schmidt , durch Herrn Hofpianoforte¬

fabrikant Ludwig Schweisgnt » die Pianosortehandlung von H . Maurer und Herrn Hofinstrumentenmacher Joh . Padewet und Jak . Kunz ,

Pianofortelager in Karlsruhe . Anmeldungen sind schriftlich oder mündlich zu richten an den

7 .7 .
Direktor Profeffor Uvinnivli Oi »iten » 1ein , Sosienstraße 35 .

„Die Sprechstunden finden in der Zeit von Dienstag den 14. d . M . bis einschließlich Samstag den 18. Avril vormittags von 11—12 Uhr und

nachmittags von 3—4 Ubr natt , von , 19. April ab wieder täglich — außer Sonntags — von 2—3 Uhr nachmittags ."

Wlemurkt in KnieliM bei Karlsruhe
(Großer Fohlenmarkt im Großherzogtum Baden)

am Mittwoch den 1 . Juli 1903 .
Ankauf von 18 Fohlen (von 4 Jahren ) zur Verlosung im Gesamtwert von 5000 M . ; ferner

82 landwirtschaftliche Geräte im Wert von 1000 Mk . und zwar von 5—50 Mk .
Der landwirtschaftliche Bezirksvcrein Karlsruhe zahlt für die ersten 10 auf dem Markte gekauften

Sauafohlen je eine Prämie von 5 Mk . und für die 5 ersten angekausten Fohlm bis zu 3 Jahren je
eine Prämie von 10 Mk . an die Käufer . Die Verbringer der Fohlen nach dem Markte werden dringend
ersucht, die amtlichen Geburtsscheine der Fohlen bei sich zu führen .

Donnerstag de« S . Juli 1SV3 , Verlosung daselbst.
Knielinge «, im April 1903 .

Der Gemeiuderat.
Lose, 1 Mark das Stück , 11 Stück 10 Mark, sind zu haben bet Gemeinderat Engelhard

und Kiefer in Knielinge « , sowie bei Carl Gütz , Hebelstraße 11/15 , E . Wegman « , Waldstraße ,
und van Perlstei « L Cie .» Kaiserstraße 112 , Karlsruhe » und allen durch Plakate ersichtlichen Ver¬

kaufsstellen . _'
u. VllmlimdM Ilsckl'uke,

so rinkvi so,
bvvWgt vurlsdsu uuk bestimmt « 2sit ,
gervLbrt Lrsäits in luukvullvr Lsobnuux (Louto - Lorrsut ) ,

älskoutlort V^svbssl ,
besorgt den ^ L - unä Vsrks .uk von soliäsu VfsrtpLpisrsu ,

nimmt Sursiulsxsu sovobl suk Louto -Lorrsut (Sobsokvsrksdr )
6.2. » I» » uod suk Llulsxsditolisr an

Wohuuuge« z« vermieten .
* Adlerstrafte SS ist im Seitenbau eine Woh-

mng , bestehend aus zwei Zimmern und Zugebör ,
ofort oder später zu vermieten . Näheres im Bäcker-
aden .

— Degenfeldstrafte L ist eine schöne Wohnung
>on 4 Zimmern , .Küche und Keller , und Degenfeld -

tratze 8 eine Wohnung von 2 Zimmern , Küche
md Keller auf 1. Juli zu vermieten . Näheres
Degenfeldstraße 1 im Eckladen.

*2.1. Kaiser -Allee SS ist eine freundliche Woh-
mng von 2 Zimmem , Küche , Keller und Mansarde
ms 1 . Juli zu vermieten .

* Karlstratze SS ist im 3 . Stock des Hinter¬
muses eine schöne Wohnung mit Glasabschluß von
wei Zimmern , Küche , Keller und Speicher auf
. Juli zu vermieten . ^
H .1 . Kriegstrafte 174 ist im 3. St . (Vorderh .) eine

chSne Wohnung v . 2 Zimm . m. Balkon , Veranda,
Sad rc . und in v. Gärten umgeb . Hinterh . , 1. St ., eine
Wohnung v. 2 Zimm . u. Zubeh. auf 1 . Mai od .
pater zu venn . Näh . Eisenbahnstr . 26 , Mühlburg .

— Lachnerstrafte I I , parterre , ist eine schöne
> Zimmerwohnung mit Zubehör , Koch - und Leucht-
,as . an ordentliche Leute auf 1. Juli zu vermieten ,
ßrets 360 Näheres parterre , rechts .

* Lnisenstrafte 4L ist im 4. Stock auf 1. Juli
ine kleine Wohnung von 2 Zimmern , Küche und
keller an ruhige Leute ohne Kinder oder einzelne
srau ganz billig zu vermieten . Zu erfragen im
. Stock . Ebendaselbst ist ein gut möbliertes Zim -

ner sofort zu vermieten.
* Lnisenftrafte S4 ist in freundlichemHinter-

auje eine schöne Wohnung von zwei Zimmern ,
küche und Keller auf 1 . Juli an eine ruhige Familie
u vermieten . Zu erfragen im 3 , Stock des Vorder »
austs .
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Fahrnis -Versteigerung .
LI . DieoStag den St . April , nachmittags 2 Uhr » werden im AnktionSlalal Zäh¬

ringerstratze 28 gegen bar versteigert:
2 Chiffonnieres , 1 Kommode , 1 Vertiko , 1 Ausziehtisch mit 5 Einlagen , 1 Tafelklavier ,

1 Kinderschulbank , 1 Sportwagen , 1 Serviertisch , französ . und halbfranzös . Bettstellen mit Rosten ,
HaarmatrStzcn und Polstern , 1 eis. Bettstelle mit Rost , Matratze und Polster , 1 Seegrasmatratze ,
1 Diwan . 1 Otraiss -Ionguv , 1 Waschkommode mit Marmor , 1 Säule , 1 Regulator , 4 Bilder ,
2 Spiegel , 1 Ladentheke, 1 Tafelwage mit Marmorplatte und Gewichten , 10 Kilo , 1 Wurstbrett ,
4 schöne Platten , 1 Schinkenmesser rnit Stahl , 1 Gasherd mit 2 Flammen , 1 Aushängeschild ,
2 Borbanggalericn , 1 Dtzd . feine Dessertmesser mit Perlmutterbest , 1 feines Salatbesteck mit
Silberheft , 1 Granat -Kollier mit Armband , 2 Oelgemalde . Meyer 's Lexikon, 1 Cello , 1 Phono¬
graph mit 10 Walzen , 1 Klavier - und 1 Schreibstuhl , 1 Handkoffer , 1 großes Küchenwiegmesser,
1 großer Gasherd mit Messingsch'ff, 2 Eimnachhäfen , 2 Blumenkörbe , 1 Blumentisch , 1 Herd ,

wozu Liebhaber einladet E . Hjschm «MN , AllktioNsgeschÜst,
_ Zähriugerstratze SS.

Rintheim.

Zwangs-Versteigerung.
Nr . 3514. Im Wege der Zwangsvollstreckung

sollen die in Rintheim belegenen , im Grundbuche
von Rintheim zur Zeit der Eintragung des Ver -
fteigerungsvermerles aus den Namen des Land¬
wirts August Friedrich Wilhelm Malsch in Rint -
deim eingetragene , nachstehend beschriebene Grund¬
stücke am

Freitag den 12 . Juni 1883 ,
vormittags 8 Uhr ,

durch das Unterzeichnete Notariat auf dem Grund¬
buchamt in Rintheim versteigert werden .

Der Versteigcrungsvermerk ist am 26 . März 1903
in das Grundbuch eingetragen worden .

Die Einsicht der Mitteilungen des Grundbuchamts ,
sowie der übrigen die Grundstücke betreffenden Nack¬
weisungen , insbesondere der Schätzungsurkunde , ist
jedermann gestattet.

Es ergebt die Aufforderung , Rechte , soweit sie
zur Zeit der Eintragung des Verstcizerungsvermerkes
aus dem Grundbuch nicht ersichtlich waren , spätestens
im Versteigerungstermine vor der Aufforderung zur
Abgabe von Geboten anzumelden und , wenn der
Gläubiger widerspricht , glaubhaft zu machen , widrigen¬
falls sie bei der Feststellung des geringsten Gebots nicht
berücksichtigt und bei der Vertcllung deS Ver -
stcigerungserlöses dem Ansprüche des Gläubigers
und den übrigen Rechten nachgesetzt werden .

Zur Erörterung über das geringste Gebot werden
die Beteiligten auf

Mittwoch den 3 . Juni 1883 ,
vormittags 8 Uhr,

in die Diensträume des Notariats geladen .
Diejenigen , welche ein der Versteigerung entgegen-

stchendes Recht haben , werden aufgesordert , vor der
Erteilung des Zuschlags die Aufhebung oder einst¬
weilige Einstellung des Verfahrens herbeizuführen,
widrigenfalls für das Recht der Versteigerungserlös
an die Stelle des versteigerten Gegenstandes tritt .

Beschreibung der zu versteigernde «
Grundstücke:

Grundbuch von Rintheim Band 7 Heft 40
Bestandsverzeichnis I .

Lgb. Nr . 543 a . Flächeninhalt 3 ar
12 qm Hofraite mit Gebäulichkeiten
im Ortsetter , einerseits Nr . 541 b ,
anderseits Nr . 543 b . 5500

Lgb .- Nr . 9 ! 0. Flächeninhalt 3 nr 6 qm
Acker im Mittelfeld , außen am kleinen
Sträßle , einerseits Nr . 939 , anderseits
Nr . 941 . 100 u«

Zusammen 5600 ^
Fünftansendsechshundert Mark.

Karlsruhe , den 16. April 1903.
Gr Notariat VIII als BollstrecknngSgericht .

EdeSheimer .

Wohnungen zu vermieten.
— Maricustratze 1 ist eine kleine Wohnung ,2 . Stock , nach d,m Hof gehend , von 2 Zimmern ,

Küche und Keller auf 1 . Juli zu vermieten . Zu er¬
fragen im 2. Stock rechts .

— Roonstratze IS ist der 2 Stock mit 5 Am¬
mern , E . ker , Veranda . Kücke, Speisekammer , Bade¬
zimmer , großem Mädchenzimmer , Kammer auf dem
Speicher und 2 Kellern , sowie Anteil an der Wasch¬
küche und dem Trockenspeichcr und Garten sofort
oder auf t . Juli zu vermieten . Zu erfragen bei
Architekt Baser daselbst im 3 . Stock .

*2. 1 . Rudoltstratze 17 ist eine Mansarden¬
wohnung von 2 Zlmrmrn , Küche und Keller aus
1. Juli zu vermieten. Zu erfragen im 3 . Stock.

* Rüppurrerstratze 82 ist eine schöne Woh¬
nung von 3 Zimmern , Küche, Keller , Mansarde
samt reichlichem Zubehör sofort oder später zu ver¬
mieten . Zu erfragen im 2 . Stock daselbst.* Schutzenstratze 83 ist eine Wohnung , be¬
stehend aus einem Zimmer , Küche und Keller , auf
1 . Juli zu vermieten . Zu erfragen im 1 . Stock .

— Steinstratze 14 ist eine hübsche Wohnung
von 2 Zimmern im Dachstock auf 1. Juli zu ver¬
mieten.* Uhlandstratze 14 ist wegen Versetzung eine
Wohnung von 2 Zimmern nebst Zugehör auf
15. Mai oder später zu vermieten . Zu erfragen
im Laden daselbst.

Werderstratzh 84 ist im 2 . Stock eine
sehr schöne Wohnung, bestehend a«S 3 Zim¬
mern» Küche , 2 Dachkammern» 2 Kellern ,
1 Abort innerhalb deS GlaSabschlnffeS nebst
sonstigem Zngehör, per sofort oder später
z« vermiete ». Näheres im 1 . Stock oder beim
Hauseigentümer Beier tbeimer Allee 7.

— Ein Zimmer mit Alkov , Küche und Keller
ist per sofort zu vermieten . Zu erfragen Wtnter -
straße 50 im Laden ._

* Eine kleine Wobnung , bestehend in 1 schönen
großen Zimmer , Küche und Zugehör , ist sofort oder
auf 1 . Mat zum Preise von 14 ^ per Monat zu
vermieten . Nähere s Durlacher Mee 8 , 2 . S tock.

*2.1 . Eine Mansardenwohnung von 3 Zimmern ,
1 Speicherkammer und 1 Keller ist zu vermieten :
Schützenftraße 25 , 1. Stock . Daselbst ist auch ein
Zughund zu verkaufen._

— Mühlburg . Rheinstratze S ist eine Man¬
sardenwohnung , bestehend aus 3 Zimmern , Küche,
Keller nebst Zugehör , auf 1 . Juli an eine stille Fa¬
milie zu vermieten .

Hochherrschaftliche
Wohnung

(vier Balkone)
>» Hertzstraße 6 , 3. Stock , >>

der altkatholische» Kirche,
per 1 . Juli zu vermiete« :

10 Zimmer , 1 Toilettezimrncr , 1 Bade -
zimmer , Küche. Speisekammer , 2 Man -
sarden , 3 Keller , Waschküche u . Trocken-
speicherantkil rc. rc.

Näheres daselbst, parterre . 3 .1 .

^ Rheinslraße 47 s
sind per sofort ober später zwei hübsche Wohnungen ,
bestehend aus 3 schönen Zimmern , Küche, Keller
und Mansarde , billig zu vermieten . Zu erfragen
daselbst im Laden . Näheres bei Gebr . Heusel .

Ä Zimmerwohnung ,
Gerwigftratze 18 , Vorderhaus im 2. Stock , auf
1 . Juni oder ipäter zu vermiet en. Näheres parterre .

WmsM»Wh»ms P «krmietm .
inmitten der Stadt , in unmittelbarer Nähe des
Schießplatzes , 2 —3 Zimmer » Küche und Zubehör ,
sowrt oder später an ruhige Leute. Näheres bei
Wilhelm Elsässer , Kaiserstraße 144 III,

Adlerstratze 2 ,
unmittelbar am Schlossplatz, ist die eine
Treppe hoch belesene

5 Zimmerwohnung
mit 2 Mansarden , Küche, 2 Kellern

per 1 . Juli oder später
preiswert zu vermieten . Näheres zu erfragen
Schloßplatz 7, parterre , im Bureau . —

Mühlburg .* Hardtstratze 8 » bei der neuen Maschinen¬
fabrik , sind Wohnungen von 2 und 3 Zimmern zu
vermieten ._

Beiertheim .
— Friedrichftratze 14 » 3 . Stock , in einem neu¬

erbauten Hause , ist eine nach der Straße gelegme,
schöne 2 Zimmerwohnung mit Küche und Keller
sogleich oder später ru vermieten . Preis 220 Mk .
Näheres im ersten Stock .

Zu vermieten
ans 1 . Mai d . IS . 2 unmöbliert « Zimmer
mit Keller : Schlotzplatz 3 , 1 . Stock links .
Näheres bei Hausmeister Keller .

*3i . Lade « .
Für Buchbinder oder Papierwarenhand -

lnnge « wäre an diesigem, fast konkurrenzlosen Platze
Gelegenheit geboten , ein gutes Geschäft zu gründen .
Reflektierende werden gebeten, ihre Adresse unter
Nr . 3501 im Kontor des Tagblattes abzugeben.

Gesucht sür sofort oder später
eine S Zimmer - Wohnung in guter Lage
( nicht nach Norde « ) und « enem Hanse , mög¬
lichst in der Weststadt . Osserte » mit Preis¬
angabe unter Nr . 3S84 an das Kontor d «S
TagblatteS erbeten ._ 3 .1 .

Parterrewohnung
von 3 bis 4 Zimmern wird im Zentrum der
Stadt auf sofort gesucht. Offerten unter Nr - 34S3
an das Kontor des Tagbl attes erbeten .

*

*2. 1.

Großes Parterrezimmer
mit Küche wird auf sofort im Zentrum der Stadt
gesucht. Offecken unter Nr . 3494 an das Kontor
des Tagblattes erbeten . W . 1.

Geräumiger Luden
mit großem Schaufenster , möglichst Kaiserstraße .
Schattenseite , per 1. Juli oder später zu mieten gesucht .
Offerten mit Preisangabe unter Nr . 3495 an das
Kontor des Tag blatteS erbeten . *

Zimmer zu vermieten.
*2 .1 . Ein gut möbliertes Zimmer ist zu ver-

mieten : Augartenstraße 37 im 2. Stock .
* Gartenstraße 64 II r . ist ein möbliertes

Zimm er sofort zu vermieten ._* Möbliertes Mansardsn ^ mmer sofort zu ver -
mieten : Rüppurrerstra tze 38 , 2 . Stock .

* Garteustraße 15 ist im 4. Stock rechts , Ecke
Karlstraße , ein schönes , gut möbliertes Zimmer
bei kinderlosem Ehepaar auf 1 . Mai zu vermieten .

* Einfach möbliertes Zimmer zu hermieten bet
Familie ohne Kinder , auf Wunsch mit ganzer Pen¬
sion : Körnerstraße 28 , 1 . Stock . _* Herreustratze 23 (Ecke Erbprinzcnstraße ),
2 Treppen hoch , ist rin sthön möbliertes Zimmer
sofort oder spät er zu vermieten .

* Lcoooldstraßr 19 ist im 2 . Stock ein freundlich
möbliertes Zimmer sogleich oder später an einen
jungen Kaufmann oder ein Geschäftsfräulein zu
vermieten .

*2.1. Gut möbliertes Parterrezimmer event. auch
zwei, sep . Eingang , sofort zu vermieten : Scheffcl -
straße 62 , parterre ._ _

*2.1. Ein hübsches und schön möbliertes Zimmer
ist an einen besseren Herrn , am liebsten Kaufmann
oder Beamten , zu vermieten : Kaiserstraße 14 b im
2. Stock ._

* Ein einfach möbliertes Mansardenzimmer , auf
die Straße gehend, ist sofort oder auf 1- Mai an
einen Arbeiter zu vermieten : Karlstraße 41 , Vorder¬
haus , 3 . Stock .
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* Kurgerstraße 9 IM 2 Stofl ist ein gut möbliertes

Zimmer mit separatem Eingang sofort oder später
M ver mieten ._ _

* Ein freundliches , möbliertes Zimmer ist auf
1 . Mai an einen soliden Arbeiter oder ein Fräulein
zu vermieten : Sofienstraße 16, Hinterhaus , 2. S tock.

* Im westlichen Zentrum , nahe dem Konser¬
vatorium , Hauptpost und Amtsgericht , ist ein hübsches,
komfortables Zimmer bei ruhiger , besserer Familie
preiswert zu vermieten . Näheres Sofienstraße 5,
zwei Trepp en hoch ._

* Zirkel 28 , 9 Treppen hoch , nächst der Karl
Friedrichstraße , find 2 schöne , gut möblierte Zimmer
( Wohn- und Schlafzimmer ) zu vermieten ; dieselben
können auch einzeln abgegeben werden . Näheres
daselbst._

Gut möbl. Zimmer
mit oder ohne Pension auf sofort zu vermieten :
Marie nstraße 18 , 2. Stock ._

*3 .1 ."
Wohn- und Schlafzimmer,

gut möbliert , mit Balkon , eine Stiege hoch , ist so¬
gleich oder später an einen besseren Herrn zu ver¬
mieten. Näheres bei Earl Freund , Konditor ,
Kriegstrabe 18. _

2 .1.

Schützenstraße SS
ist im 3. Stock links ein gut möbliertes Zimmer
an einen Herrn oder ein Fräulein sofort billig zu
vermieten ._

*

Hübsch möblierte Zimmer
mit Balkon , Eingang vor dem Abschluß, Wohn -
und Schlafzimmer , wird auch jedes einzeln abge¬
geben, sofort oder auf 1. Mai zu vermieten . Nä¬
heres Rudolfstraße 28 im 2 . Stock , Ecke Durlacher
Allee, bei Frau Feger ._

*

Zimmer z« vermiete ».
* Gottesauerstraße 9 ist im 4 . Stock ein möbliertes

Zim mer für einen Arbeiter auf sofort zu vermieten .

Zirkel IS ,
zwischen Kreuz- und Adlerstrabe , parterre links , ist
ein großes , gut möbliertes Zimmer sogleich oder
später mit oder ohne Pension zu vermieten . *

girnnrer zu vermieten .
Wege« Todesfall ist auf 1 . Juni ei«

schSues Zimmer mit austostender Kammer
und ein Keller a« eine ruhige Person zu
vermiete «. Näheres DouglaSftraste 16 ,
Parterre.

Viktoriastraße 13
ist im 2 . Stock ein schönes, möbliertes Zimmer mit
voller Pension sogleich zu vermieten ._

*

Zimmer gesucht,
parterre » gut möbliert, i« nächster Nähe
Hotel Tanuhäuser, ohne Pensioa. Anträge
«uter Nr. 3507 a« das Kontor deS Tag¬
blattes erbeten ._

*
*3.1 . Eine Dame sucht per 15. Mat ein möb¬

liertes Zimmer mit Frühstück , nächst dem Kaiservlatz.
Event , volle Pension . Preis ca. 60 Mk . Offerten
unter Nr . 3499 an das Kontor des Tazblattes
erbeten.

Zimmer ,
ungestört , möglichst mit separatem Eingang , von einem
wenig hier anwesenden Herrn gesucht. Offerten mit
Preisangabe bittet man unter Nr . 3498 im Kontor
des Tagblattcs abzugeben ._

*

' Ein Fräulein
sucht auf 1. Mai ein möbliertes Zimmer mit
separatem Eingang . Offenen mit Preisangabe unter
Ätr. 3505 an das Kontor des Tagblattes erbeten.

Will jl lltlOkll.
* Es könnm ca. 26 600 Mk . zu 5 "/, auf

zweite Hypothek .(in guter Stadtlage ) , auch in zwei
Pöstchen , ausgeliehen werden und sind Angekpte
unter Nr . 3509 an das Kontor des Tagbl . zu richten .

72000 Mark
auf II . Hypothek in einem oder mehreren
Pöstchen zu 5 °/, per 1 . Mai zu vergeben.
Offerten wollen unter Nr . 3511 an das Kontor
des Tagblattes gerichtet werden.

KGM
In General-Vertretung

einer ersten deutschen Hy¬
pothekenbank nehme Dar¬
lehensanträge zu gün¬
stigen Bedingungen ent¬
gegen ; Kapitalrate kann
nach Fertigstellung des
Rohbaues ausgezahlt
werden. Baukredite wer¬
den von mir gewährt .

KMgeMt
Ignaz Nera,
Karl-Friedrichstraße 2.

14 OVO Mark
auf tust gelegenes diesiges Haus auf II . Hyvotheke
zu 5 "/, per 1 - Mai auSzulethen . Reflektanten
wollen ihre Offerten unter Nr . 3517 an das Kontor
des Tag hlattes einreichen._

*

' 20000 Mark
auf II . Hypothek in innerer Stadtlage auszukihen
durch Carl Dich . Karl - Friedrichstraße 3.

sooo Mark
können auf gutes hiesiges Objekt auf II . Hypo¬
thek sofort oder später ausgeliehen werden .
Offenen unter Nr . 3513 an das Kontor des
Tagblattes erbeten . _

*

Kapital gesucht.;
* sooo Mark sollen auf ein größeres An¬

wesen unmittelbar bci Karlsruhe auf III . Hypothek
zu 5 "/, sofort ausgenommen bczw. cedrerl werden .
Schätzung 45000 Mark . I . und II . Hypothek zu¬
sammen 21000 Mark , also nur 68 " /« der Schätzung
mit gesuchten 9000 Mark , welche abgelöst weiden
sollen. Es folgt noch eine Hyvotheke mit 5000 Mark
in Hinterhand , somit kein Risiko vorhanden , zumal
das Anwesen einen reellen Perkaufswert von
mindestens 48 Llrlls besitzt - Gcfl . Offerten unter
Nr . 3528 an das Kontor dcs Tagbiatles erbeten .

Dienst -Anträge .
*2 .1 . Ein junges , fleißiges Mädchen vom Lande

wird gesucht: Kaiser - Allee 35 , parterre .

Junger BlUttechmker
(Volontär ) auf sofort gesucht. Selbstgeschriebene
Offerten unter Nr . 3510 an das Kontor des Taz -
blartes erbeten . _

M tüchtige Maurer
nebst Taglöhuer finden sofort dauernde Beschäf¬
tigung . Pro Stunde 42 Pfg . Näheres Augarten -
straße 54 im 4 . Stock ._

Sogleich gesucht
! ein Pikoolo oder junger Kellner in feines Cas6 .
! Derselbe muß gewandt sein. Offerten mit Pboto -
! graphie unter Nr . 3491 an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten. *2.1.

Arbeitem-Wch.
Tüchtige , selbständige Arbeiterin zum Ab-

ändenr der Konfektion gegen gute Bezahlung
gesucht.

L. S . Leon Söhne ,
175 Katserstraße 175 .

* Gesucht ein lesseies , zuverlässiges Kinder¬
mädchen , das auch häusliche Arbeit zu verrichten
hat : Kriegstraße 135 11._

21 . Ein gut empfehlt nes , tüchtiges Mädchcn ,
welches im Kochen und in den häuslichen Arbeiten
erfahren ist , wird auf 1. oder 15. Mai gesucht:
Kaiserstra ße 121 , 2 Treppen ._

2 .1. Wege« Verheiratung deS jetzige«
Mädchens tnche ich anf l . Maizffu fleißiges ,
tüchtigesMädchen , das gut bürgerlich kochen
kan « und etwas HanSarbeit übernimmt .
Ebendaselbst kau« ei« zuverlässiges »weites
Mädchen auf 1 . Mai oder später eintreten.
Näheres bet Frau C. Freund , Konditorei,
Sriegstratze 18 ._

Dienst -Gesuch.
* Ein Mädchen , das kochen kann , sucht zum

sofortigen Eintritt bei einer kleinen Familie bei guter
Behandlung Stelle . Zu erfragen Morgenstrabe 59,
2. Stock rechts, von morgens 9 bis 12 Uhr, nach¬
mittags von s bis 4 Uhr.

A « äS8 .
3 .1. Eine tüchtige Arbeiterin auf sofort gesucht.

Zu erfragen im Kontor des Tagblattes .

Köchin-Gesuch.
*2.1. Ich suche für Heidelberg ein tüchtiges

Mädchen , das sehr gut locken kann und auch Haus¬
arbeit mit übernimmt . Näheres Karlstraße 13,
morgens von 9 —11 und Nachmittags von 2 —4 Uhr bei
Frau OberlandeSg enchtsrat Heinsheimer ._

* Gut empfcblenes

das nahen und bügeln kann und ein vierjähriges
Kind mit übernimmt , wird auf 1 . Mai gesucht :
Bisma rckstrabe 77 , eine Treppe hoch ._

Mädchen -Gesuch.
* Ein der Schule entlassenes Mädchen wird für

tagsüber zu leichien Hausarbeiten von einer kleinen
Beamtenfamilie (ohne Kinder ) zu sofortigem Ein¬
tritt gejuckt. Näheres Georg - Friedrichstraße 15,
2. Stock links ._ _

Auf 1. Mai
*

wird ein braves » fleißiges Mädchen , welches
im Kochen , sowie in der Hausarbeit gut be¬
wandert ist. gesucht. M . Geiferhcld , Krieg¬
straße 26 , 4 . Steck , vis -L-vrs dem Bahnhof .

-4 > _

Mädchen gesucht .
*2.1. Ein tüchtiges Mädchen für Küche und

Hausarbeit auf 1 . Mai gesucht : Kaiserstraße 95 II ,
Eingang Kronenstraße ._

Mädchen -Gesuch .
* Ein einfaches , fle .ßiges Mävchen im Alter

von 15 — 16 Jahren wird auf sofort zu einem Kinde
gesucht : Amalienstraße 10, 1 . Stock ._

I Kleine Familie ,
die längere Jahre im Rheinland wohnte , suckt ein
norddeutsches Mädchen , daS schon in besseren

I Häusern war und gute Behandlung hohem bohn
verzieht . Eintritt 1 . Mai oder später . Näheres
Sofi enstraße 5 , zwei Treppen hoch_

*

Mädchen - Gesuch .
2 .1. Ein anständiges Mädchen , das kochen kann

und die Hausarbeiten versteht , wird sogleich oder
arif 1. Mal gesucht : Bttmarckstraße 41 II ._

Mädchen gesucht.
* Ein ordentliches Mädchcn , welches etwas kochen

kann und häusliche Arbeiten verrichtet , wird sofort
gesucht : Schützenstraße 18 , parterre ._"

Dienstmädchen -Gesuchs
Für einen kleinen Haushalt wird ein fleißiges ,

tüchtiges Mädchen , welches kochen kann und sich
allen häuslichen Arbeiten willig unterzieht , gegen
bohen vohn sofort gesucht. Näheres Erbprinzen ,
stratze 11 .



* Ein Dienstmädchen
nach auswärts gesucht. Näheres Kroncnstraße 22
ipi Laden . _

Gesucht
zwei gewandte , hübsche , solide Kellnerinnen in
feines Etablissement . Offerten mit Photographie
und Zeugnissen finden nur Berücksichtigung und
wollen dieselben unter Nr . 3190 im Kontor des
TagblatteS niedergelegt werden . _

*21 .

Ein Bursche ,
14 —16 Jahre alt , als Hausdimer gesucht.

Alfred Blum ,
_ Kreuzstr . 3 .

Ein Hausbursche,
welcher ein Pferd gut putzen kann , wird in Taglohn
gesucht : Schützenstraße 63 a ._

*

Hausbursche-Gesuch .
Ein junger Bursche findet sofort Stellung bei

I . Marum , Gartenstraße 6 .
Ein fleißiges Mädchen

sucht für nachmittags Beschäftigung . Näheres zu
erfragen Durlacher Allee 44 » 2 . Stock . *
'

Welche MtilgesWe
würdm unter sehr günsttgm Bedingungen den
kommissionsweisen Verkauf von Ansichtspostkarte «
übernehmen ? Reflektanten wollen ihre Adresse unter
Nr - 35<K im Kontor des Tagblattes niederlegen .

Beschäftigungs -Gesuch .
* Eine Frau , wäche in besseren Häusern arbeitet ,

nimmt noch Kunden im Waschen und Putzen an .
Zu erfragen Herrenstraße 33 im 4. Stock deS
Vorderhauses ._

Wasch - und Bngelgeschäft .
* Zähringerstraße 72 im 3. Stock wird Wäsche

zum Waschen und Bügeln angenommen und schnell
und pünktlich besorgt ._

GksWsmMlims.
2 .1 . Abändern und Reparieren von Kochherden

unter Garantie schnellstens und billigst bei

Eduard Meeß , 43 Amalienstr. 43 .
Ebenda ist ein kleiner, gebrauchter Kochherd

billigst zu verkaufen ._ _

Versteigerungen Ti
von Waren und Fahrnissm in und außer dem
Hause bei bester Erledigung u . billigster Berechnung
werden jederzeit angenommen

im Auktionsgeschäft von

S . Hischmann , Zähringerstr . 29 .
KL . Einzelne Möbelstücke sowie ganze Haus¬

haltungen werden auch gegen Barzahlung käuflich
übernommen . 15.1.

Verloren .
* Freitag nachmittag wurde in der Westendstraße

ein Taschentuch , gestickt mit 8 . und Krone , ver¬
loren . Gegen Belohnung abzugebm : Hirschstr. 63,
2 . Stock ._

Haus -Verkauf,
ohne Vis - st-vis , Doppelwohnungm von 3 und 2
Zimmern , Einfahrt , großem Hof und Werkstätte ,
für jedes Geschäft geeignet, rentiert zu 76000 Mk .,
fester Preis 62000 Mk . , Anzahlung 5000—7000 Mk .
Ein Bauplatz oder Restkauf wird als Anzahlung
angenommen . Das Haus , in bester Lage der
Winterstraße stehend , eignet sich vorzüglich als
Kapital -Anlage . Offerten unter Nr . 3500 an das
Kontor des Tagblattes erbeten ._

*

Haus -Verkauf.
* In bester Lage der Südweststadt habe ein

3 ^zstöck. , elegant ausgestattetes Wohnhaus um den
festen Preis von 46000 Mark zu verkaufm . Rente
2800 Mark . Carl Dietz » Karl - Friedrichstraße 3.

Dro-tu- n. DtlilMeilgksW
(flottgehendes ) in der innern Weststadt an tüchtigen
Fachmann zu verkaufm durch C . Dietz » Karl -
Fried richstraße S. *

2SÜ8

Hübsches Eckhaus zu verkaufen.
* In der Morgenstraße verkaufe ich mein Haus

für 76000 Mk . , welches 4300 Mk . Miete trägt
(Schätzung 72 000 Mk .) . Die Miete kann noch
gesteigert werden . Anzahlung 6000 —10000 Mk . ,
auch nehme ich einen Rcstkauf bis zu 35000 Mk .
an Zahlung , auch Bauplätze bis zu 50000 Mk .
werden an Zahlung angenommen . Liebhaber mögen
ihre Adresse unter Nr . 3502 im Kontor des Tag¬
blatteS abgeben ._

Verkaufs -Anzeigen .
* Schöne , große Oleauderbäume sind zu ver-

kaufen : Ritterstrabe 24 , 1. Stock . _
* Ein noch sehr gut erhaltenes , wenig gefahrenes

Fahrrad
ist sehr billig zu verkaufen : Adlerstraße 38 , Hinter¬
haus , 3 . Stock ._

Pianino ,
fast neu , ebenso ein feuerfester Kaffenfchrank ,
beides 1. Fabrikate , sind billig zu verkaufen : Kronen¬
straße 56 im 3 . Stock . _

*

Pianino .
* Hardtstraße 6 (Mühlburg ) ist ein gut erhaltenes

Pianino billig zu verkaufen . Zu erfragen im
Laden .

Billig zn verkaufen :
ein schönes Sofa » getragene Franenkleider » dar¬
unter 2 schwarze Capes , eines nur 3 mal getragen ,
und ein seidenes Kleid , ferner ein Apparat für
Schwerhörigkeit und Ohrenbrausen . Näheres Luisen¬
straße 41 , 1 . Stock . *

Wegen Umzug
I Schreibtisch mit Aufsatz , nußbaum pol. , 27
1 Ovaltisch , nußbaum pol. , 14 -4 ,
1 Sportwagen , zweisitzig , Bambus, 12

alles sehr schön erhalten , zu verkaufm : Roon -
straße 15 III ._

Rolle , 250 Zentner Tragkraft, ist zu verkaufen . Zu
erfragen Eisenbahnstraße 2 », Mühlburg . *

Herren -Fahrrad ,
so gut wie neu , ist zu verkaufen : Glümerstraße 20,
5 . Sto ck, Mühlbur g ._ ^

Ei » gut erhaltenes Opel -Rad
ist unter Garantie für 60 Mark zu verkaufen . Zu
erfragen Zähringerstraße 17 a , 3. Stock . Ebendaselbst
ist ein möbliertes Zimmer zu vermieten . *

Damen -Fahrrad »
wenig gefahren » billig zu verkaufen :
Kriegstraße 141s .» 4 . Stock links .

i Sparkochherde,
selbstgefertigte, stark, spottbillig , weil großer Vor¬
rat , unter Garantie zu verkaufen bei

Eduard Meeß, Herdgeschäst , Amalienstraße 43

gute Sorte mit Garantie , zu jedem Posten
in Kästchen st 400 Stück zu S Mk . werden
wegen rasche « Absatzes abgegeben. Gcfl .
Bestellungen unter Nr . 3477 an das Kontor
des Tagblattes erbeten . —

Hauskauf -Gesuch .
* In der Südstadt wird ein gut erbautes Haus

zu kaufen gesucht . Offerten unter Nr . 3496 an
das Kontor des Tagblattes erbeten . Agmtm ver¬
beten.

Kosttisch-Anerbiete « .
* An gutem bürgerlichen Privat -Mittag - und

Abendtisch können noch einige Herren teilnehmen :
Akademiestraße ttn ^ Sto ^ ^ ^ n ^ ,

i KlstvisiMtsrrieÜI . k
^ 3 .1. Konservatorisch gebildetes Fräulein , d
4 welches schon einige Jahre Unterricht erteilt ,
1 sucht noch einige Schülerinnen oder Schüler .

K Gefl . Offerten unter Nr . 3492 an das Kontor
4 des TagblatteS erbeten.

süllllEstllMM o«rw um I
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Empfehle obigen prima Flaschen¬
wein von der Ruine Rodenstein.

I - Förster,
zum » Rodensteiner« .

Frisch gebrannten Kaffee von 80 Pfg .
an per Pfd .,

KneiPP -Kaffee, 1 Pfd .- Paket 35 Pfg .»
bei 5 Paketen st 33 Pfg ,

KneiPP -Kaffee , '/s Pfd .-Paket 20 Pfg ,
bei 5 Paketen st 18 Pfg .,

Malz -Kaffee (gebrannte Gerste) , 1 Pfd.
20 Pfg . , 3 Pfd . 50 Pfg ,

Korn -Käffee , offen, 1 Pfd . 25 Pfg , bei
5 Pfd . st 20 Pfg .,

Korn -Kaffee , 1 Pfd -Paket 40 Pfg ., bei
5 Paketen st 37 Pfg .,

Korn -Kaffee , V2 Pfd -Paket 20 Pfg ,
bei 5 Paketen st 18 Psg ,

Feigen -Kaffee , 1 Päckchen 10 Pfg , bei
5 Päckchen st 9 Pfg ,

Surrogat , 1 Päckchen 12 Pfg. , bei
5 Päckchen L 10 Pfg ,

Kaffee -Effenz und Kaffee -Gewürz ,
sowie alle sonstigen Kolonial - und Ma¬

terialwaren
empfiehlt 3.1 .

I . Mühle , am Stephanplatz .
Lieferung frei ins Haus sowie nach auswärts .

Aaffee .
- frisch gebrannt , H
V in allen Preislagen , vorzügliche A
8 Qualität bei 4. 1 . 8»s s
H A. HofinanN) »
Augustastraße 20 . Sonntagplatz .

KMckr KM «
frische Sendung eingetroffen.

Hoskonditorei
Albert Neu,

_ Kaiserstraße.
SWmghMeiuWs

Bllltttlittsilllil -Hails Ernst Jörn ,
^ Haderslebe » ,
*7. 1 . empfiehlt

feinste pasteurisierte
Meierei -Tafelbutter

in 5 Kilo -Paketen überallhin franko .



Empfehlung.
Vom 1 . Mai ab befindet sich meine Wohnung

Wcrvrrstr. 21 , Seitenbau, 2. Stock.
Gleichzeitig empfehle ich mich in allen in mein
Fach einsck logenden Arbeiten , besonders Re¬
paraturen v >> Stunde 48 Pfg .

Unter Garantie solider Arbeit und schneller
Ausführung

Achtungsvoll zeichnet
L. Meffert , Zimmermann.

Wodei -Mnzsarbe,
schnell trocknend, von höchstem Glanz ,
dem Waschen und Scheuern wider¬
stehend, empfiehlt in verschiedenen
Nuancen die Gennania - Droguerie von
R . Blas , Kaiserstraße 69 , Ecke der
Kaiser - und Waldhornstraße . *

llmKniW
Montag den 20. d. Mts.

WM- Schluß -W«
des Ausverkaufs

und werden sämtliche Restbestände zu
jedem nur annehmbaren Gebot abgegeben .

Wat Hus,
Mmsaktur-

llltd AuWtllNgs-MsaüilMSst ,
Katser-Allee 43 .

Möbelfabrik und Lager
von

kotttvL - SobroLk,
Werderstraße SV ,

empfiehlt sein großes Lager in allen Sorten
stasteu- und Polstermöbelu, Betten,
Spiegel«, Stühlen, Bettfedern re.

Infolge eigener Fabrikation und großer ,
vorteilhafter Eirckäufe streng reell und billig .

Komplette Aussteuern in jeder Preislage
finden besondere Berücksichtigung.

Ansicht gerne gestattet .
Teilzahlung nach Uebereinkunst . —

k. Pucker»
- ttoMöLtöl ' fl ' lsteui '

,
volmt jvtrt

Aslilslnas » « 7S II.
^donnemenls rum stasispen , fnsispsn,

lissnsekneillen unü Kopkivasotisn
billisst.

^sssllsokaftsfrisui-vn, Sallfnisursn sie .
lluävn prompt « Lrlsäigung bsi billigster

Lorsodnuog.
^nksi'ljgung üllkv ilLsti'si'dsilen.

VstkllLuf allei- gangdsi 'sn l'ai'fümei'ien
unä 7oilst1s-/li'1ilrsln

^usvvrlcautsxrvissu, um äumit ru räumsu.

SSW

Gefchäfts Empfehlung .
Einem tit . Publikum sowie Bekannten und Freunden bringe ich mein Gchreiner -

geschäft, das sich von heute an Kapellenstraße22 befindet, in empfehlende Erinnerung.
Zugleich empfehle ich mich im Anfertigen aller in mein Fach einschlagender Arbeiten,

sowie besonders im Modernisiere » von Möbeln bezw. im Beizen, Färben und Polieren
in allen modernen Farbe ».

Reparaturen und Umänderungen jeder Art werden prompt bei billigster Berechnung
fachgemäß ausgeführt.

Friedrich Klein, Bau- und MöbeWeiner,
* 22 Kapellenstraße 22 .

canolili-Ztteiiplilm
mit dem „Pfeilring ".

Vermöge seines hohen Lanolingehalts und seiner anti¬
septischen Wirkung ein Vorbeugungsmittel gegen Wundwerden .

Preis per Büchse 50 Pfg .
"nk Zu haben in den Apotheke » «ud Drogerie«.

Marttnrkenfel- e.
Chemiker vr . , HU. Beruh . Sa»d« am«. Iah aber »er IW- selbst

gegründete« Firm , , ,
vr . L . Landmann , Berlin zz,

sangWrtgerMitarbeiter an her Sraßherzogllcheu ranhwlrthschaftllchenVer¬
suchsstation in ÜarlSruhe and Leiter »erschiedener Düngersabeiken, sabririrteinen concentrirten Pflanzen - Dünger , der nach wissenschaftlichen undt» der Praxis erprodten Principie » zusammengesetzt ist.Mau « erlange in Originalpackung »«Sdrütflich teu echte»

vr. Lanclmann'r vlumeo -vünger.
Packet 10 und » 8 Vf. — « lechdose SS und 80 Ps.

L-/, «ila -Dose Mk. — b «Ua -Lose Mk. 8 .
Meine gründliche, « iffenschastliche Bildung, mein Weltruf, « ei» Stal,garantier » sür eine gleichmäßige, tadellose Waare, « ie sie sanft »ich« ge.

Haien werde» lann . Der bestere, aewiffenhafte » insmauu wird demühtlein, da- Beste sür seine verehrte «uadschaft ,a führen und wird dieserin erster Reihe meine echten Präparate anbieien. Dagegen warne ich vorder Abgabe anderer Artikel unter meinem Rauten und wollen Sie dle an
Stelle meiner echten Marke» «arges»»den «», st« war « augepriesenen,werthlose « Ersatz -Artikel energisch zur««weisen und edent. im nächsten
besseren Geschäft nur vr . Sandmann '- «chke Präparat « etnlanfen.Meine echte« PrL« arate stnd durch Ausdruck meine» Ramen« ondR-menSznge» gesetzlich geschützt und daher sofort erkenntlich .

In Narlara » . vmpkoblsn äureb : rrottmllllor , Drbprinrsnstrgsss 92, NokttoluA,I -uissustrass « 8, Holl. Solivaai », Lmalivustrasss 19, Nk. t»», ALtlriogvrstrasss96.

Einen großen Posten

Waren -Neuheiten
für Herren - nnd Knabenkleider werden sehr billig meterweise
abgegeben , wie auch nach Maß verarbeitet .

Bei Barzahlung extra Seonto .
Wer - erplatz 3L bei ^ lim iK».

GrslhjlfisUkbrrnllhme und Empfthlnng .
Einem tit . Publikum zur gefälligen Nachricht , daß ich unterm Heutigen das

Restaurant

»Freischütz«,
Kaiser -Allee SS, übernommen habe.

Es wird mein eifrigstes Bestreben sein , meine werten Gäste durch reine Weiue ,prima Bier aus der Mühlburger Brauerei vorm. Freiherr!, v. Seldeneck'sche
Brauerei , sowie durch eine prima Küche aufs beste zu bedienen und bitte um
geneigten Zuspruch . Hochachtungsvollst

Theodor Uehlin .
Nö . Gleichzeitig empfehle einen vorzüglichen Mittags - « . Abendtisch . 2 .1.



2811»
Auf die L ° /o RcichSanleibe von IVB 3 wurden

bei dex Rcichsbankstelle hicrselbst und den ihr zugc-
trtlten Zeichnungsstellen ca. 81 Millionen ge¬
zeichnet._ _

! 8k,tzht!zszlilhes Hssthnttt zu Anlsmhe. !
Sonntag den 19. April 1903.

! SS . Abonnements -Vorstellung der Abteil . ^ 1
(rote Adonncmcntskarten ).

Siegfried .
In drei Aufzügen von Richard Wagner .

Musikalische Leitung : Felix Mottl .
Scenische Leitung : Mathias Schön .

Personen:
! Siegfried . Fritz R6mond .
>Mime . vans Bussard .
>Der Wanderer . . . . Max Büttner .

Alberich . Joh . Mergelkamp .
>Fasner . « ans Keller .
Erda . Christ . Fricdlein .
Brünrchilde . . . . . Zdenka Fcckbender.

! Stimme des Waldvogels Henriette Mottl .

Nach fidem Aufzuge findet eine längere
Pause statt .

Anfang : sechs Uhr . Ende : ' /zll Uhr -
Kasse- Eröffnung : 5 Uhr .

i Der freie Eintritt und die Vergünstigungen der ^
, Schulen find für - tute vollständig ausgehoben. fil

Grotze Preise.

Großheyog llches Hoflhealer .
Dienstag den 21 . April. 53 . Abonnements-

Vorstellung der AbteilungO lqraue Abonne.
mentSkarten ). MAel-Prnfe . Der Waffen¬
schmied . Komische Oper in 3 Akten . Text
und Musik von Albert Lortzing . Anfang
7 Uhr . Ende gegen Hl Uhr .

Donnerstag den 23 . April . 53. AbonnementS -
Borstellung der Abteilung ^ lrote Abonne¬
mentskarten ). Mittel - Preise. Im bunte»
Rock. Lustspiel in 3 Akten von Franz
von Schönthan und Freiherrn von Schlicht.
Anfang 7 Uhr . Ende '/,I0 Uhr.

Freitag den 24 . April . 52. Abonnements-
Vorstellung der Abteilung O (graue Abonne¬
mentskarten). Mittel-Preise. Zum erstenmal :
Waldemar. Romantische Oper in 4 Akten .
Dichtung von Axel Klinckowström . Deutsch
von Eugen von Enzberg. Musik von Andreas
Hüllen . Anfang 7 Uhr.

SamStag den 25. April . 53. Abonnements-
Borstellung der Abteilung v (gelbe Abonne
mentSkarten ). Mittel -Preise. Das Käthchen
von Heilbronn. Schauspiel in 5 Akten
und 1 Vorspiel von Heinrich v . Kleist . Für
die Bühne eingerichtet von Eduard Devrient.

Sonntag den 26. April . 54. Abonnements-
Vorstellung der Abteilung O (graue Abonne¬
mentskarten ). Mittel-Preise. Zum erstenmal :
Der Pulvermacherzu Nürnberg. Oper
in 4 Akten von A. v . Freydorf, geb. Freiin
v . Cornberg. Musik von PH . Bade . Anfang'/, ? Uhr . _

Theater in Baden .
Mittwoch den 23. April. 30 . Abonnements-

Vorstellung. Die Journalisten . Lustspiel
in 5 Asten von Gustav Freytag. Anfang
i,,7 Uhr . Ende nach S Uhr.

UsL ,
altrenoininiertes Wein -Restaurant .

Beste Rüche — Reine weine .
Zimmer für Gesellschaften und Festlichkeiten.

L . SiLSvUsr .Telephon 1296 .

Die Dichtung ist an der Vo>Verkaufsstelle, ,
! sowie an der Tages - und Abendkasse zu haben . !

"

Tsdes -An ^eige .
Dies statt besonderer Nachricht .

* Freunden und Bekannten die schmerzliche Nachrickt , daß heute
Samstag nachmittag 2 Uhr unser lieber Gatte, Vater, Sohn, Bruder,
Schwiegersohn und Schwager

Josef Ktmgmimn , MkWlidlrr,
von seinem langen, schweren Leiden erlöst wurde.

Um stille Teilnahme bitten
die tieftrauernden Hinterbliebenen:

Mina Ulingmann , geb . Streit,,
mit ihren 2 unmündigen Kindern.

Karlsruhe , den 18 . April 1903.
Die Beerdigung findet Montag nachmittag ^ 3 Uhr statt.
Trauerhaus : Steinstratze S.

Statt besonderer Anzeige .
Todes Anzeige.

Heute verschied nach langem schweren Leiden im Alter von
73 Jahren unsere innigstgeliebte Gattin , Mutter , Großmutter,
Schwiegermutter , Schwester und Tante

Frau Zosephine Daeschner,
geb. Samsreither.

Karlsruhe, den 18. April 1903.
Die tiestrauernden Hinterbliebenen.

Die Beerdigung findet Montag den 20 . April , nachmittags
3 Uhr , statt .

°soc>68-/^NL6Ige .
Verwandten , freunden und Bekannten die svbmerrliode Raebriekt , das»

unsere liebe staats

kräultzili ssriklierilik keekloll!
beute vormittag ^ 9 Ubr im ^ iter von 71 dabren sankt vntsvblakvn ist .

Um stille stsilnafims bittet
im Raums der trauernden Hinterbliebenen :

kainilis kidSI'1 Ki8vtl0f.
Xarlsrube , den Ist. ^ pril 1903 .,

Oie Beerdigung findet Aoütag den 20. ^ pril , vormittags ^ 12 Ubr , von
der Urieddokleapvlis ans statt .

stranvrkans : Bttlingsrstrassv 39.
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Schweinefleisch.
* Wir bringen morgen Montag und folgende Tage aus unserer eigenen Mästerei prima jungesSchweinefleisch auf dem Markt (Stand vor dem Krokodil ) , Braten und Koteletts 64 Hk, Bauch¬

lappen 60 Hk, Speck und Schmer 63 A , zum Verkauf.

Bernecker K Schreiner.
Panorama Festhalleplah.

Heute letzter Tag
Jerusalem mit der Areuriguirg Lhristi .

Die Einnahmen der badischen Bahnen betrugen im Monat März 1903 :

aus dem aus dem aus Januar
vis mitPersonen- Güter- sonstigen

Quellen
Summa

verkehr verkehr März

nach geschätzter Feststellung 1903 . 1733 130 3 869 260 496 600 6 098990 16 557 240
auf 1 tcm BettiebSlänae . . . . . 1069 2 321 — 3656 9 923
nach geschätzter Feststellung 1902
auf 1 tzm Betriebslänge .

1749 460
1079

3 436 890
2 062

556 510 5742860
8 442

15 349 870
9199

nach endgültiger Feststellung 1902 . 1778273 3 474 274 660 596 5 913143 15618956
auf 1 Lm Betriebslänge . 1 096 2 084 — 3 544 9 378
Im Jahre 1903 gegen die geschätzte

Einnahme des Jahres 1902 mehr — 432370 — 356130 1.207 370
weniger 16330 — 59 910 — —

auf 1 Lm Betriebslänge mehr — 259 — 214 724
weniger 10 — — — —

gegen die endgültige Einnahme des
Jahres 1902 mehr 394986 185847 908 284

Weniger 45143 — 163 996 — —
(Karlsr . Ztg .)

Magenkranke Kinder bedürfen vor allem einer
leicht verdaulichen Nahrung , wie z. B . die durch
Zusatz von «ufeke's Kindermehl im Magen feinflockig
gerinnende und daher leicht verdaulicheMilch , welche
auch im Darm keine Währungen und Katarrhe ver¬
ursacht. Bei Gebrauch von Kufeke 's Kindermehl
gedeihen die .Kinder vorzüglich und leiden nicht an
Verdauungsstörungen._

Gerichtszeitung.
H Karlsruhe » 17. April . Strafkammer I .
Der Maschineningenieur Max Grether aus

Fretburg stand heute vor der Strafkammer , um sich
Hegen Betrugs zu verantworten. Der Angeklagte
ut der einzige Sohn des Fabrikanten Grerher m
Freibuxg und hat seiner Zeit am hiesigen Polytech¬
nikum Maschinenbau und Elektrotechnik studiert.
Er war »her mit seinem Vater wegen seiner über¬
mäßigen Geldausgaben uneins geworden und bekam
von diesem deshalb keine Geldunterstützungen mehr.
3m 1902 hielt Grether sich in Mainz auf ,
Wo er mit dem seiner Zeit von der hiesigen Sttaf -
wmmerwegenBetrugs vei urteiltenIngenieur Magnus
bekannt wurde. Mit diesem kam er im Oktober v. I .
hierher. Sie führten beide kl hiesiger Stadt ein
Ihr stytteS Leben und verstanden es , durch ihr
Auftreten sich den Anschein wohlhabender Leute zu
Men . Dadurch war es ihnen möglich , bei ver-
Ichiedenen Personen fast unemgeschränkten Krebst

zu erlangen. Als Grether merkte , daß sie sich hier
nicht wehr Hallen konnten, und ihre Schwindeleien
an den Tag kommen mußten, verduftete er. Er
wurde vor wenigen Monaten in Charlottenburg
ermittelt und verhaftet und konnte daher erst jetzt
vor Gericht gestellt werden. Durch die hier verübten
Betrügereien hat Grether den Wirt Schütz um
231 Mk. 78 tj fg. für Gewährung von Kost und
Wohnung , die Kellnerin Tissot um 121 Mk. für
Darlehen und um 30 Mk. für verabreichte Speisen
und Getränke, ein Fräulein Amalie Müller um
SO Mk. für Darlehen , den Professor vr . v. Lichten -
berg um 200 Mk. für Darlehen , den Kaufmann
Schaufler um 221 Mk. für gelieferte Kleider und
um 124 Mk. für Darlehen und ein Fräulein Anna
Ley um 600 Mk. für Darlehm geschädigt . Mit
diesen 600 Mk . ging Grether Mitte Dezember
flüchtig, wobei ihn eine Frau Hahn, die auf seine
Kosten hier gelebt hatte, begleitete. Der Gerichtshof
verurteilte den Angeklagten unter Anrechnung von
1 Monat Untersuchungshaft zu 1 Jahr 9 Monaten
Gefängnis .

Am 14 . Februar , abends nach 6 Ubr, überfuhr
der Kutscher Christian Friedrich Kübler aus
Teinack in der Kriegstraße beim Hotel »Grüner
Hof" mit einer von ihm gelenkten Droschke den
Schreiner Franz Psttsch von HagSseld. Pfitsch
erhielt verschiedene Verletzungen, die glücklicher Weise

nicht ernster Natur waren. Da Kübler den Unfall
durch seine Unachtsamkeit Herbeigeführt batte, wmde
gegen ihn wegm fahrlässiger KörperverletzungAn¬
klage erhoben , die heute zu seiner Verurteilung zu
10 Mk. Geldstrafe führte.

Zweier Diebstähle hatte sich die schon vorbestrafte
Dienstmagd Babette Alt aus Ilvesheim schuldig
gemacht . Sie entwendete hier am 28. Februar j,n
Hause Kronenkraße 37 . der Dienstmagd Rabold
aus unverschlossenem Kleiderkasten ein Fünfmarkstück
und am 13. März aus der Wohnüug ihrer früheren
Dienstherrin, der Ehefrau M . Bloch» Kleidunos -
stücke im Wette von 208 Mk. Die Angeklagte büßt
nun diese Diebstähle mit 6 Monaten Gefängnis .

Angeklagt wegm Beleidigung des Landesherrn
war der hier wohnhafte SchuhmachermcisterWübelm
Köllner aus Rastatt. DaS gegen den Angeschul¬
digten erlassene Urteil lautete auf 2 Monate
Gefängnis .

Die Berufung des Kutschers Richard Kurz aus
Grötzingen, den das hiesige Schöffengericht wegen
Körperverletzungmit 10 Wochen Gefängnis bestraft
hatte, wuide als unbegründet verwetten .

In der Berufungssache des Hafncrmeisters Ferdi¬
nand Zimmermann aus Grünwtnkel , hier
wohnhaft, wegen Widerstands, Hausfriedensbruchs,
Beleidigung und Ruhestörung erkannte das Gericht
auf 15 Tage Gefängnis und 30 Mk. Geldstrafe:

Angeklagt wegm Diebstahls im Rückfall war der
HauSbursche Julius Heil mann aus Diefenbach.
Der Angesckuldigte schlich sich in der Nacht vom
8. auf 9. März in das Haus des Fischhändlers
Klein, Kaiserstraße 13 dahier, ein und stahl aus
dessen Keller 5 Flaschen Gllka, 2 Flaschen Rum ,
2 Flaschen Kirschcnwasser , 6 Dosen Oelsardinen
und noch verschiedene Eßwaren . Hellmann wurde
mit 1 Jahr 1 Monat Gefängnis , abzüglich 1 Monat
Untersuchungshaft bestraft .

Die schon früher zur Verhandlung angesetzt ge¬
wesene, damals aber vertagte Anklagesache gegen
den Marmorhauer Franz Josef Dillier aus
Sarnen (Schweiz) und dessen Ehefrau Sofie
Dillier geb. Soland aus Rixheim . beide hier
wohnhaft , wegen unerlaubter Aussvielung fand
heute ihre Erledigung . Dillier wurde zu 5 Mk . ,
seine Ehefrau zu 3 Mk. Geldstrafe verurteilt.

Eine Anklage wegen Unterschlagung führte den
VersicherungsbeamtenGustav Pinsler au« Erfurt
vor Gericht Pinsler , der seit 1- Oktober v . I . bei
dem Generalagenten I Gaul hier angestcllt war ,
hatte aus der ihm anvertrautm Kasse dm Geld¬
betrag von SOO Mk. sich angeeignet und Prämien¬
gelder im Bettage von 16 Mk. 60 Pfg ., die ihm
zur Ablieferung an Gaul übergeben wordm waren,
in seine Tasche wandern lassen. Die veruntreuten
Gelder verwendete der Angeklagte in seinem Nutzen.
Es wurde heute gegen ihn eine Gefängnisstrase von
5 Monaten und 1 Woche auSgesvrochm.

In geheimer Sitzung kam die Anklage grgm den
Taglöhner Oskar Ochs aus Spessart wegm Sitt¬
lichkeitsverbrechens zur Verhandlung. Der Fall
endete mit der Verurteilung des Angeklagten zu9 Monaten Gefängnis .

Die schon wiederholt vorbestrafte Kellnerin Bertha
Dresel aus Varnhalt bat im Monat Februar
hier zwei Diebstähle verübt. Sie entwendete der
Wittin Vogel einen Rock im Wette von 12 Mk.
und der Köchin Lauer ein Hemd im Wette von
2 Mk. SO Pfg . Für bitte Diebstähle wandert die
Dresel nun auf S Monate ins Gefängnis ,
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Nach Mitteilung Großh . Bezirksamts (Polizei-
direktion) wurdm wegen Feilhaltens gefälschter

l Butter bestraft : zum 5. mal Butterhändlerin Sophie
jHellriegel von Spöck , zum 3. mal Butterhänd -

lerin Luise Lang von Spöck , zum 2. mal Butter -
Händlerin Luise Stork von hier .

Zum Vollzüge kommen 470 Ausgabe -, 24 Ein¬
nahme - und 3 Abgangsdekreturen .

170 Fahrnisversickerungsverträge mit einer Ge-
samtverstcherungssumme von 9254714 «4! werden
nicht beanstandet .

HD
20,

L. L.
4 . 03.

Xinrcir .

I -ostr . Mittellunam aus der Stadttatssitzung
vom 17. April 190L

Der Stadttat bat Seiner Großh . Höhest dem
Prinzen Karl anläßlich der erfreulichen Besserung ,
die in dessen Befinden eingetteten ist, die herzlichsten
Glückwünsche der Stadtgemetnde unter Uebersendung
einer Blumengabe ausgcspi ochen . Die Frau Gräfin
von Rhena hat für diese Aufmerksamkeit in einem
sehr freundlichen Schreiben , das der Vorsitzende zur
Verlesung bringt , im Namen und Auftrag des
Prinzen gedankt.

Die Firma Gebr . Hensel hat namens der
hiesigen Metzger und Wurstler beantragt , daß die
sonntägliche Verkaufszeit für die Metzger - und
Wurstlereien statt wie bisher auf die Zeit von vor¬
mittags 6 bis mittags 12 Uhr und nachmittags
von 6 bis 8 Uhr auf die Stunden von vormittags
6 Uhr bis nachmittags 2 Uhr festgesetzt werde , damit
dem Verkaufspersonal in der übrigen Zeit freige¬
geben werden kann und da ein Bedürfnis zur Offen -
haliung der Läden während den bezeichnten Abend¬
stunden nicht vorliege . Der Stadttat wendet gegen
die Genehmigung des fraglichen Gesuchs an und
für sich nichts ein , ist jedoch der Anficht, daß die
endgültige Verbescheidung zurückzustellen sei , bis
feststeht, ob und in welcher Form das neue Orts -
statut über die Sonntagsruhe in kraft tritt und bis
einige Erfahrungen über die Wirkungen desselben
gemacht find . Wenn das Personal nach dm Be¬
stimmungen des neum Ortsstatuts alle 14 Tage
ganz freigelassen werden muß , so erscheint es nach
Ansicht des StadttatS fraglich , ob noch ein Be¬
dürfnis nach Schluß der Metzger- und Wurstler¬
läden an dm Sonntägnachmsttagm von 6 - 8 Uhr ,
der immerhin einem Teil des konsumierenden Pub¬
likums nicht erwünscht sein dürfte , vorliegt .

Der Stadttat hat bei dem kath. StiftungSrat
wiederholt auf die baldige Erstellung der Treppen¬
aufgänge zur Bernharduskirche gedrängt . Auf sein
neuerliches Schreiben ist dem Stadttat seitens des
kath. Stiftungsrats mitgeteilt worden , daß die
Mittel für Errichtung der Treppenaufgänge in dm
letztjährigm Voranschlag der Kirchengemeinde ein
gestellt und vom kath. Oberstiftungsrat auch ge¬
nehmigt seien. Dagegm habe die kirchliche Behörde
die Genehmigung dieser Summe für solange ver¬
sagt , bis die Abrechnung der Kosten für den eigent¬
lichen Kirchenbau erfolgt sei . Nach Ansicht des
StadttatS ist indessm die kath . Kirchmgemeinde
verpflichtet , die fraglichen Steinttcppen herzu -
stellm und kann die Erfüllung dieser Verpflichtung
nicht davon abhängig gemacht werdm , ob die Ab¬
rechnung für dm eigentlichen Kirchenbau ein gün¬
stiges Ergebnis erzielt oder nicht. Die polizeiliche
Genehmigung zur Erbauung der Kirche ist einem
Plan zuteil gewordm , welcher die Steinttcppen
enthält , während die gegenwärtig bestehenden Holz-
treppen jedenfalls niemals baupolizeilich genehmigt
worden wärm . Unter diesen Verhältnissen ersucht
der Stadttat dm kath. Kirchengemeinderat wieder¬
holt , nochmals darauf hinzuwirken , daß die Stein¬
treppen hergestellt werden . Andernfalls müßte er
eine polizeiliche Auflage , die deren Herstellung an¬
ordnet , bei Großh . Bezirksamt beantragen .

Der freien Vereinigung Karlsruher Künstler und
Kunstfreunde „Heimatliche Kunstpflege " wird zur
Herausgabe ihrer auf Herbst ds . IS . angekündigten
ersten Publtkaiion ein Beittag der Stadt von 500 ^ i!
zugesagt.

Der Entwurf ein . r Einteilung der Stadt Karls¬
ruhe in Wahlbezirke für die Reichstagswahl wird
dem Großh . Bezirksamt zur Herbeiführung der Ge¬
nehmigung vorgelegt . Hienach zerfällt die Stadt
in 28 Distrikte . Ferner werdm dem Großh . Be¬

zirksamt Vorschläge hinsichtlich der Ernennung von
Vorstehern der einzelnen Wahlkommissionen und
von Stellvertretern unterbreitet .

Wegen Besetzung einer Professormstelle am Real -
und Reformgpmnasium wird hem Großh . Ober -
chulrat Vorschlag nach Antrag des Beirates der '

Anstalt gemacht.
Der Stadttat hält für wünschenswert daß auch

in hiesiger Stadt gleichwie in andern Städten ein
Verein zur Förderung des Fremdenverkehrs ins
Lebm gerufen werde . Es wird beschlossen , der
Gründung eines solchen Vereins näher zu treten .

Mit Rücksicht auf die bei der Aufführung der
Matthäus -Passion in der Festhalle gemachten Er -
ahrungen hat der Stadtrat die Frage der bleibenden

Aufstellung einer Orgel im großen Festballesaal in
Erwägung gezogen. Das statische Hochbauamt
wird veranlaßt , zunächst eine bezügliche Kosten¬
berechnung auszuarbeiten und vorzulegen.

Der Kohlengroßhandlung und Rhederei Gebr .
Mellinghoff in Müllheim an der Ruhr wird
ein 6000 <zm großer Lagerplatz am Südufer des
SüdbeckmS des städtischen Rheinhafms mietweise
überlassen und die Aufstellung einer Hochbabn nebst
Verladebühne und Siebwerk daselbst vorbehaltlich
der baupolizeilichen Genehmigung gestattet.

Gegen das Baugesuch des Kieslicferanten Wilhelm
Kiefer in Knielingen — Erbauung eines Bureau¬
gebäudes auf seinem Lagerplatz am Rheinhafm —
werden Einwendungen nicht vorgebracht .

Dem Schwimmverein „Poseidon " dahier wird
die Schwimmhalle des städtischen Vierordtbades
Sonntag dm 10. Mai d. Js ., nachmittags , zur
Abhaltung eines nationalen Schwimmfestes zur
Verfügung gestellt.

Der große Rathaussaal wird unentgeltlich abge¬
geben Freitag dm 17. d . Mts . , abends 8 Uhr , an
dm Mitreisenden Emil Pohlig , z . Zt . hier, zur
Abhaltung eines Vortrages über seine Reiseerlebnisse,
Sonntag dm 19 . d . Mts -, vormittags 11 Uhr , an
die Vereinigung Karlsruher Blechnermeister und
Installateure zur Vornahme der Preisverteilung an
Lehrlinge .

Zwei Gesuche um Aufnahme in den badischen
Staatsverband sowie das Gesuch des Gastwirts
Friedrich Schwanker in Durlach um Erlaubnis
zum Betrieb der Schankwirtschaft mit Branntwein¬
schank „Zum Wilhelmshof ". Karl -Friedrichsttaße 82,
werden dem Großh . Bezirksamt unbeanstandet vor -
gclegt.

Vergeben werdm die Herstellung der Pflaster -
arbeitm am städtischen Getreidclagerhaus an die
Firma Breidenbach L Braun , die Lieferung
von Bureaumöbeln in daS Getteidelagerhaus an
die Firma W . Weiß Witwe , die Aufstellung eines
Pissoirs und eines Aborthäuschens auf dem Süd¬
molo des städtischen RheinhafenS an die Firma
Emil Schmidt , G . in - b. H ., fämtliche hier , die
Lieferung von feuerfesten Steinm und Chamotte -
mörtel für die Unterhaltung der Retortmöfm des
Gaswerks II an das Tonwerk Biebrich in Biebrich
am Rhein , die Lieferung eines 8pferdigm Gas¬
motors für das Gaswerk II an die Gasmotoren¬
fabrik Deutz , Zweigniederlassung Karlsruhe .

Der Stadtrat dankt dem Herrn Hauptlehrer Otto
Fritz an der Volksschule dahier für Uebersendung
je eines Exemplars der von ihm verfaßten Bücher
„Im Sonnenschein , erstes Lesebuch (Fibel ) für die
Kleinen " und „Einführung in das erste Schuljahr ",
ein Leitfaden für Lehrer und Erzieher , dem Herrn
Malermeister A. Doll , Fachlehrer der Fachschule
für Holz- und Marmorimitation , für die Einladung
zur Besichtigung der im Hotel „Goldenen Adler "
ausgestellten Schülerarbeitm , ferner dem Komitee
für die am 19. und 20. d. Mts . in der städt . Aus¬
stellungshalle stattfindende internationale Ausstel¬
lung von deutschen und schottischen Schäferhunden
für die Einladung zur Besichtigung dieser Ausstel¬
lung .

Fremde
übernachteten vom 16 . bis 17. April .

Ariedrichshof. Marschhausir , Kfm . v. Düsseldorf.
Kaufmann , Kfm . » . Mannheim . Bocke , Kfm. ». Berlin.
Frtcke, Kfm. v. Frankfurt. Bönning, Kfm. v. Leipzig.
Rippert, Kfm. » . Darmstadt. Gödel , Kfm. v . Mainz.
Bargmann , Kfm . » . Hamburg. Herrmann, Stud . von
Pirmasens . Witt , Küfer » . Werthetm. Meyer, Brauerei«
des. v. Oggersheim.

Hotel Monopol. Gnhlmann , Kfm . v. Magdeburg,
vr . Buß , Prof. v. Glarus Ztnser, Kfm. v . Eberbach.
Rauch, Kaufm . v. Saargemünd . vr . Haering, Prof. ».

Pohlig, Rctseschrtftsteller «. St . Franziicv.
Bader, Kfm. v . Stuttgart. Frey, Kfm. ». Basel.

Hotel Nowack. Hamm , Wktnproduzent ». Zell-
Weierbach .

Hotel Tauuhäuser. vr . Weise . Arzt m . Sohn
v . Peter-Heim. Klute, Bahninsp . m. Frau u . Sohn ».
Freiburg. Roth, Kaufm . » . Achern . Meyer , Spedit . ».
Basel Luger , Pfarrer m. Frau » . Eschelbach.

Hotel Viktoria. Freih . v. Fichte, Major m. Cohn
v . Straßburg. Freih. v. Rottlenberg, Priv . m. Bruder
«. Baldeney . » . Keyserling , Priv. m . Frau u. Mutter
v. Reval. Braun, Ing . ». Retchenbach. Jacoby, Buch¬
händler m . Frau v . München . Grimm , Adler , Hvpff
u. Landsberger , Kss » . Frankfurt . Böhrtnger, Kfm . v.
Göppingen. Weinstock, Kfm. v. Stuttgart. Jäger, Kfm .
v. Freiburg. Rothschild , Kfm. v . Horb. Pozzetti , Kfm .
v . Triest . Vogt, Kfm. m . Sohn v. Mannheim. Frl.
Camphell, Pri» . v . Stuttgart. Frau Droste m . Sohn
v. München . Hirsch , Stud . » . Berlin . Borchardt , Kfm.
v . Stettin.

König von Preußen. David, Reis. v . Bordeaur.
Sonntag, Tech» . ». Hannover. Hinderer, Kellner von
Oehrtngcn. Fraul. Hang , Dienstmädchen v . ReubShetm .
Ortaer, Hoteldiener ». Konstanz . Letztester, Hoteldiener
v . Ueberlingen .

König von Württemberg. Spahn, Kfm . von
Hetlbronn. Murrmann , Kfm. v. Hanau . Frl. Haas,
Pri» . » . MingolSheim . Faller, Hausdiener v. Gaildorf.

Nassauer Hof. Wertheimer, Kfm . » . Ktppenhetm. !
Sartort, Kellner v. Basel.

Nußbaum. Birchenthaler, Unteroffiz, v . Nürnberg.
Wolf, Gipser v . Hornberg. Eberhard«, Brauer v . Gratis«
heim . Bertsch , Hoteldiener v . Bietigheim. Schätzte,
Brauer v . Gottenheim. Müller , Brauer v . Ottenheim .«
Kimmer « . Beller, Zimmerleute » . Wolfishetm. Ltndner,
Kantor » . ELln.

Park - Hotel. Wegerth ll . Rkidenbach , Kaust, von
Frankfurt . Lachappelle, Kaufm. v . Straßburg. Geiger,
Kfm. ». Budapest. Selig, Ing ., Mündler u . Hellbrauner ,
Kst . v . Stuttgart. Bohl, Kfm. v . Benshetm. Eichhorn,
Ing . v. Freiburg . Bacämvt, Kfm. v . Paris. Goeitz,
Kfm. » . Köln. Bäuerle, Kfm. v . Schopfhetm.

Prinz Max . Oesterhcld, Kfm . ». Sonneberg . Fuchs,
Kfm. v . Aasen . Warmer, Kaufm . ». Beniau . Weber,
Kfm. v. Zürich . Fischer, Kfm. v . St . Mafien. Brandt,
Kfm. v. Odenheim. Frau Kaiser v . Kenzingen . Fried«
heim, Kaufm . v . Neustadt. Höhn, Kaufm. ». Dresden.
Vogel , Kfm. » . Oberwelle ». Ziller, Priv . ». Heidelberg.
Seyfried , Stud. v . Donaueschtngea. Nagel, Kaufm. ».
Stuttgart.

Reichdpost . Müller, Mont. » . Freiburg. Müll«,
Hausbursche v . Eppelheim. Ivos, Znsp. » . Mannheim -
Rieding, Reis. v. Altona. Stell, Reis. v. Frankfurt-
Lorjc, Kaufm. v. Hamburg. Wacker, Bierbrauer v . St.
Gallen. Gölz, Hausdiener v . Kirchhetm. Mühlhaupt ,
Postenführer ». Ueberlingen .

Rose« Baumann, Bautechn. v . Villingen . F ' äul-
Harb, Priv. ». Marbach. Harb , Schüler » . Marbach-
Dudenhifer, Verkäuferin ». Rülzheim. Geyling, Kf°>-

p, Pri ». v . Dingltngen. Kern, Kfm -». Berlin .
Osseabach

Rotes Haus. Haußer , vr . plril . v. Reutlingt»-
Haußer, Oberbürgermstr. » . Tübingen. Frau v . Frankem
berg » . Nentershausen. Poelis, Dir. m . Fra« v. Bresstu -
Berni , Amtsrichter, u . vr . Pfleiderer v. Freiburg. osu
Blair v . Rechtster (Amerika) . Kiefer , Kfm. m. Soh»
v . Buchen .

Schwarzer Adler. Blickst, Kaufm . ». Haust»-
Bürgin , Kfm . » . Straßburg . Rauh , Steinhauermstr- »-
Mühlbach . Frl. Fischer , Pri» . » . Heidelberg . SchM'ttz
Kfm. v . Freiburg.

Waldhorn. Frl. Gesell , Priv. v . Nürnberg .
Wiener Hof. Preßler , Kaufm . v . Mannhet*-

Schuler-Duer , Verwalter, u . Stiosny, Geschäftsführer *
Frankfurt .

Dank and Verlag der Ehr . Fr . Müller 'schr» Hofbvchhandlung , redigiert unter Beraotwortlichkett von Ludwig Riegel in Karlsruhe.


	[Seite 1258]
	[Seite 1259]
	[Seite 1260]
	[Seite 1261]
	[Seite 1262]
	[Seite 1263]
	[Seite 1264]
	[Seite 1265]

